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Mit meinem Gott 
kann ich über Mauern springen 
 (Psalm 18,30b)

Über Mauern springen – bei wem tauchen nicht die Fernsehbilder im Kopf auf, 
von Menschen, die über die Berliner Mauer klettern, die sich im wahrhaften 
Glückstaumel in den Armen liegen? Wie viele sind am 9. November 1989 über 
diese Mauer gesprungen, wie viele haben dazu beigetragen, dass wir heuer 25 
Jahre Mauerfall feiern können!

Der Psalmbeter, der „mit meinem Gott kann ich über Mauern springen“ for-
muliert hat, weiß wie es ist, Hindernisse zu überwinden, die uns viel zu hoch 
erscheinen. Er ist keineswegs naiv oder in einer weltfremden Hochstimmung, 
im Gegenteil, er hat sich in einer wirklichen Krise befunden. Er war unsicher 
und ängstlich: „vernichtende Fluten stürzten auf mich ein“, schreibt er.  Doch 
er schafft es, den Blick vom Abgrund zu lösen und sich an seinen Gott zu 
wenden, er schafft es, unterstützt von Gott, sich aufzurappeln und weiterzu-
machen.

Wir feiern den Mauerfall, feiern, dass die Zeiten des Todesstreifens, die Zei-
ten von Wachtürmen und Stacheldraht innerhalb unseres Landes vorbei sind. 
Doch nach wie vor spielen Mauern in unserer Welt eine große und bedrückende 
Rolle: Ob als Sperranlage zwischen Israel und Palästina, auf 760 km Länge, in 
Jerusalem mit schrecklichen 8 Metern Höhe. Ob  als unsichtbare Mauern, die 
viele Flüchtlinge – auch bei uns - zu spüren bekommen, oder als Grenzzaun 
zwischen Mexiko und den USA, oder zwischen Nord- und Südkorea.

„Mit meinem Gott kann ich über Mauern springen“ erinnert an solche Mau-
ern, die als Grenze zwischen Menschen, Ideen und Ideologien gebaut wurden 
– ob ganz real, oder aber in unseren Köpfen. Doch es besteht Hoffnung, diese 
Mauern zu überwinden. Allerdings: Es heißt hier nicht: „mein Gott räumt mir 
die Mauern aus dem Weg“ oder „mein Gott hebt mich über Mauern“, sondern 
jeder und jede von uns ist selbst in die Verantwortung genommen, etwas dafür 
zu tun: Es braucht den Willen über Mauern zu springen! Und abspringen muss 
auch jeder selbst!

„Mit meinem Gott kann ich über Mauern springen“ ist ein Aufruf, sich nicht 
von Mauern Grenzen setzen zu lassen. Wir sollen Ideen entwickeln, aufstehen – 
so wie es auch 1989 die Beter in der Leipziger Nikolaikirche getan haben!

Ihre Pfarrerin Britta Gamradt

Andacht
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Gott loben, das ist unser Amt!
Der Posaunenchor feiert im Herbst sein 40-jähriges Jubiläum

Die Geschichte des Posaunenchores der Dreifaltigkeitskirche beginnt im Herbst 
1974. Zwei Jahre vorher waren wir - Gisela und Joachim Butz - beruflich be-
dingt nach Kaufbeuren gezogen. Tenorhorn und Trompete hatten wir aus 
unserem niederbayerischen Posaunenchor mitgebracht und diese Instrumente 
sollten auch in Kaufbeuren zum Einsatz kommen. Wir fanden einige Gleichge-
sinnte und im Herbst 1974 probten wir zum ersten Mal, damals noch zu fünft, 
im Büro des Pfarramtes! Kurt Hahn, Christoph Grötzner und Erich Dollinger 
gaben mit uns die ersten Bläsertöne von sich. Der engagierten Unterstützung 
des damaligen Pfarrers Günter Grötzner ist es mit zu verdanken, dass aus einer 
Handvoll Bläsern im Laufe der Zeit ein Posaunenchor mit zeitweise über 15 
Mitgliedern wurde.

Neben den Chorälen aus dem Gesangbuch zur Begleitung des Gemeindege-
sanges und der Darbietung von Instrumentalmusik alter Meister macht uns das 
Spielen moderner Liedsätze und swingender Gospels besondere Freude. Jedes 
Jahr musizieren wir bei etwa 20 bis 30 Einsätzen und proben dafür einmal 
wöchentlich am Freitag.

Ganz besondere Erlebnisse waren im Laufe der Jahre die Teilnahme an mehre-
ren Landesposaunentagen in Nürnberg und am ersten „Deutschen Posaunen-
tag“ 2008 in Leipzig mit insgesamt 16.000 aktiven Musikern. So freuen wir 
uns schon sehr auf den zweiten gesamtdeutschen Posaunentag im Juni 2016 in 
Dresden!

Unser Jubiläum feiern wir am Sonntag, 19. Oktober, um 17:00 Uhr in der 
Dreifaltigkeitskirche mit einem Bläserkonzert des Bezirksposaunenchores unter 
Leitung von Kirchenmusikdirektor Frank Müller. Im Bezirksposaunenchor musi-
zieren wir zusammen mit weiteren sieben Bläserchören des Dekanats Kempten. 
Dazu laden wir Sie alle herzlich ein.

Jochen Butz
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Neues aus dem Kindergarten
Zeitlicher Ablauf
Nach der spannenden Zeit für die Kinder mit Bagger, Kran, Betonmischer, 
Lastwagen, usw., die sehr gut aus dem Fenster und Garten beobachtet werden 
konnten, gibt es jetzt nicht mehr so viel zu sehen. Ein Kind meinte neulich: 
„Wann ist der Kindergarten fertig? Man sieht ja gar keine Bauarbeiter mehr.“

Auch von Seiten der Erwachsenen werde ich immer wieder gefragt, wann 
denn der Kindergarten fertig sei. Viele gehen von Ende Herbst aus, weil der 
Rohbau schon steht. Leider geht das jedoch nicht ganz so schnell. Der Rohbau 
steht zwar bereits, aber nun kommt der innere Bereich an die Reihe. Und der 
Innenausbau mit Fußbodenheizung, Küche, Einbauten, Estrich, Bodenbeläge, 
Sanitäreinrichtungen, Malerarbeiten, usw. benötigt mehr Zeit als der Rohbau. 
Der Bau kommt jedoch gut voran und wir gehen davon aus, dass wir Mitte/Ende 
Februar einziehen können.

Was schätzen die Kinder besonders im Gemeindehaus?
Das Backen und Kochen in der großen Lauberhaus-Küche ist sehr begehrens-
wert. Fast jeden Tag hören wir dieselbe Frage: „Darf ich heute in der Küche hel-
fen?“ Im Augenblick backen die Kinder jetzt immer Kuchen für den Laubertreff, 
die Geburtstagsnachfeiern und das Gemeindebrief-Sortieren. Das macht Spaß! 
Wir unterstützen Gemeindearbeit und die Kinder sind stolz auf „ihre Hilfe“.

Kindergarten-Neubau
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Was begeistert die Kinder im Augenblick noch?

Das sind Nähmaschinen. Eli Thomae näht mit 
den Kindern einen Quilt, der im neuen Kinder-
garten aufgehängt wird. Jeder darf aus Stoff 
ein Haus nähen. Diese Häuser werden zum 
Schluss zu einem Quilt zusammen gefügt. Wir 
sind alle gespannt, wie er fertig aussehen wird.

Und zum Schluss noch ein Anliegen. Der Bau 
kostet insgesamt 1,8 Mio. Davon trägt der Kin-
dergarten 400.000,00 € aus seinen Rücklagen, 
die dafür verwendet werden. Etwa 50.000,00 € 
sind aber noch nicht abgedeckt.

Die Kindergarteneltern und die Kinder haben 
schon einige Aktionen durchgeführt, um den 
Fehlbetrag zu vermindern. Sie werden auch 
noch weitere Aktionen durchführen.

Wir bitten aber auch Sie um Unterstützung: 
Bitte helfen Sie uns mit einer Spende!

Gabi Schmidt, 
Leiterin des Matthias-Lauber-Kindergartens

Kirchgeld-Dank
Schon über 30.000 Euro wurden von rund 1.300 Gemeindemitgliedern seit 
Pfingsten für das Kirchgeld eingezahlt oder überwiesen. Dafür möchte ich an 
dieser Stelle ein großes, großes Dankeschön sagen. Wir haben damit die Sanie-
rung der Orgelempore finanziert und fördern die Aussiedlerarbeit, die Diakon 
Wolfgang Stock seit Jahresanfang ganz für die Dreifaltigkeitskirche leistet. 
Auch weiterhin ermöglichen Sie mit Ihrem Kirchgeld unsere halbe Jugendrefe-
rentenstelle. 

Übrigens: Der neue Jugendreferent Oliver Zenkner wird am 19. Okt. 2014 im 
Rahmen des Vorstellungsgottesdienstes der Konfirmanden in seine Aufgabe 
eingeführt. 

Im Herbst werden wir alle Gemeindemitglieder, die bislang noch kein Kirchgeld 
gezahlt haben, noch einmal freundlich erinnern. Das hat in den letzten Jahren 
immer noch einmal 7.000 bis 8.000 Euro an Kirchgeld gebracht. 

Danke allen, die uns beim Verteilen der Briefe unterstützen. 

Thomas Kretschmar
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Der Zauber des Anfangs!
..und jedem Anfang wohnt ein Zauber inne, der uns beschützt und der uns 
hilft, zu leben... 

Hermann Hesse hat in seinem Gedicht „Stufen“ das ver-
arbeitet, was uns in großen und kleinen Momenten des 
Alltags immer wieder begegnet: ein Umbruch, eine Ände-
rung, ein Neuanfang. Als zukünftiger Gemeindereferent 
der Dreifaltigkeitskirche Kaufbeuren freue ich mich sehr 
auf diese neue Aufgabe. Mein Name ist Oliver Zenkner, 
ich bin 39 Jahre alt und lebe in Herzmanns bei Kempten. 
In meiner Freizeit bin ich häufig in den Bergen im Allgäu 
unterwegs. Ich bin gespannt auf viele Begegnungen mit 
Gemeindemitgliedern, Familien und vor allem freue ich 
mich auf Euch, die Kinder und Jugendlichen der evange-
lischen Dreifaltigkeitskirche in Kaufbeuren.

Herzliche Grüße aus Herzmanns Oliver Zenkner

Planung neuer Gottesdienstzeiten
Zwischenstand
In der Gemeindeversammlung wurde das Thema „neue Gottesdienstzeiten“ 
bereits vor etlichen Wochen angesprochen: Es bietet sich an, die Zeit des 
Hauptgottesdienstes in der Dreifaltigkeitskirche von 9:30 Uhr auf 10:00 Uhr zu 
verlegen und die Zeiten in den Außenorten entsprechend anzupassen.

Viele Familien wünschen sich eine spätere Gottesdienstzeit, um sich zu organi-
sieren und ihre Kinder in den Kindergottesdienst mitbringen zu können. 
Auch viele Senioren hätten am Sonntagmorgen gerne etwas mehr Zeit, um in 
Ruhe aufstehen und den Weg zur Kirche zurücklegen zu können. 

Derzeit befinden sich unsere Planungen im Wartestand: Dem Kirchenvorstand 
und den Hauptamtlichen ist sehr daran gelegen, sich mit der katholischen 
Pfarreiengemeinschaft abzusprechen und abzustimmen. Wir wollen vermeiden, 
uns gegenseitig mitten in den Gottesdienst zu läuten. Es wäre nicht nur extrem 
störend, sondern ginge auch wenig wertschätzend mit unserer guten Ökumene 
am Ort um.

Sobald als möglich werden wir im Herbst das Gespräch mit dem neuen katholi-
schen Pfarrer suchen und die Gemeinde zeitnah über die weiteren Entwicklun-
gen informieren. Britta Gamradt
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Veränderungen im Kirchenvorstand
Am 15. Sept. 2014 beginnt Pfarrerin Ulrike Butz 
ihren Dienst an der Dreifaltigkeitskirche. Damit 
kann ihre Mutter, Gisela Butz, nicht mehr Mit-
glied im Kirchenvorstand sein. Denn nach der 
Kirchengemeindeordnung, einem wichtigen Gesetz 
unserer Kirche, dürfen „gleichzeitig Eheleute oder 
Eltern und Kinder … dem Kirchenvorstand nicht 
angehören.“ (KGO § 27 Abs. 3). 

Damit würde eigentlich Falko Rother als der Kan-
didat mit der nächst niedrigeren Stimmenzahl bei 
der Kirchenvorstandswahl 2012 nachrücken. Aus 
beruflichen Gründen muss er aber ablehnen. Des-
halb rückt Inge Habel nach, die bereits jetzt ohne 
Stimmrecht im Kirchenvorstand aktiv mitarbeitet. Die nächsten beiden Nach-
rücker, Dr. Gunnar Panskus und Karlheinz Göhner, werden ab sofort zu den 
Sitzungen des Kirchenvorstands eingeladen werden, damit sie sich einarbeiten 
können.

Weil Gisela Butz auch stellvertretende Vertrauensfrau im Kirchenvorstand war, 
muss auch diese Aufgabe in einer der nächsten Sitzungen neu vergeben wer-
den. Wir bedauern es sehr, dass Gisela Butz aus dem Kirchenvorstand ausschei-
den muss, weil ihre Tochter eine Pfarrstelle übernimmt. Aber diese Regelung 
lässt sich leider nicht umgehen. 
Liebe Gisela, danke an dieser Stelle für dein Engagement, seit 2006 im Kirchen-
vorstand und seit 2013 als stellvertretende Vertrauensfrau!

Thomas Kretschmar (Vorsitzender des Kirchenvorstands)

Inge Habel

… dass Menschen mit Hörgerät in der 
Dreifaltigkeitskirche besonders gut hören 
können, wenn sie ihr Hörgerät auf „In-
duktion“ einstellen? Das funktioniert aber 
nur im Mittelblock unserer Kirche, denn 
nur dort ist eine „Induktionsschleife“ 
verlegt.
Mehr dazu s. S. 29

Wussten 
Sie schon
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10 Jahre Christliche Meditation
8. November 2004: „Christliche Meditation zum 
Kennenlernen“, so stand es im Gemeindebrief. 
Der Einladung zum ersten Treffen folgten 18 
Frauen und Männer. Seitdem finden regelmäßig 
Meditationsabende in unserer Gemeinde statt. 
Zehn Jahre - eine lange Zeit. Die Gruppe hat 
sich immer wieder verändert. Einige Menschen 
sind nur einmal gekommen, manche haben sich 
länger angeschlossen und kommen regelmäßig. 
Zwei Teilnehmerinnen sind seit dem ersten Tref-
fen dabei.

Bevor wir mit den Meditationsabenden begannen, haben wir an der Ausbildung 
zu Meditationsleitern teilgenommen, durchgeführt vom Dekanat Kempten und 
dem EBS Südschwaben. Zusammen mit Frau Vreni Oberweiler leiteten wir bis 
zu ihrem Wohnortwechsel vor zwei Jahren die Abende. Fortbildung und Er-
fahrungsaustausch mit anderen Leitern sind uns wichtig. Deshalb nehmen wir 
regelmäßig an der Tagung des Arbeitskreises für geistliche Übung teil. Das ist 
der Zusammenschluss von Meditationsleitern auf landeskirchlicher Ebene in 
Bayern.

Wir sind dankbar für den Weg, den wir zusammen gehen. In der Meditati-
on wollen wir uns im Schweigen der Gegenwart Gottes öffnen, der Fülle des 
Lebens nachspüren, Gemeinschaft erfahren und Kraft für unser Leben im Alltag 
finden. Dazu eingeladen sind in ökumenischer Offenheit alle, die sich darauf 
einlassen wollen. Im Veranstaltungskalender des Gemeindebriefes und in der 
Tageszeitung finden Sie die Termine dieser Abende.

Für uns ist Meditation ein großer Schatz und eine Bereicherung unseres Le-
bens. Wir bringen gerne diesen Schatz in die Gemeinde ein und freuen uns 
über 10 Jahre Christliche Meditation in der Dreifaltigkeitskirche.

Gisela und Joachim Butz

… dass es unter dem Motto „Heiße Nadel“ seit einiger Zeit einen 
Handarbeitstreff des Deutschen Evangelischen Frauenbunds gibt? 
In der Regel jeden 2. Freitag um 20:00 Uhr treffen sich Handar-
beitsbegeisterte im Arushazimmer im Nebengebäude der Dreifal-
tigkeitskirche (nächster Termin: 19. September).

Wussten 
Sie schon
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Neuerungen in der Konfirmandenarbeit
Mit Beginn des neuen Konfi-Unterrichts veranstalten die Pfarrerinnen Ulrike 
Butz, Britta Gamradt und Michaela Kugler mit den Konfirmanden und Konfir-
mandinnen (zusätzlich zum wöchentlichen Unterricht am Mittwochnachmittag 
und zur Konfi-Freizeit im September / Oktober) auch 3 Konfi-Samstage.

Am 08. November 2014 werden wir uns mit dem Markusevangelium beschäfti-
gen; das Ergebnis kann sich am Abend die Gemeinde in der Dreifaltigkeitskirche 
ansehen. Am 10. Januar 2015 bereiten wir zusammen den Gottesdienst für 
Sonntag, den 11. Januar vor und der 21. März 2015 wird Gelegenheit bieten, 
sich kreativ und erlebnisreich einen passenden Konfispruch zu suchen.

Und hier die Terminübersicht der bisher feststehenden Termine:

Mi. 24. Sept. 2014 15:00 bzw. 
16:45 Uhr

Gemeinsamer Start des 
Konfiunterrichts in der DFK

26.–28. Sept. 2014 Freizeit der 15-Uhr-Gruppen

12.-14. Okt. 2014 Freizeit der 16:45 Uhr-Gruppen

So. 19. Okt. 2014 9:30 Uhr Vorstellungsgottesdienst 
in der DFK

Sa. 8. Nov. 2014 Konfitag Markus

Sa. 10. Jan. 2015 Konfitag Gottesdienst

So. 11. Jan. 2015 9:30 Uhr Gestaltung des Gottesdienstes 
in der DFK

Sa. 21. März 2015 Konfitag Konfispruch

Fr. 8. Mai 2015 18:00 Uhr Beichtgottesdienst DFK

Sa. 9. Mai 2015 14:00 Uhr Konfirmation I

So. 10. Mai 2015 9:30 Uhr Konfirmation II

Fr. 24. - Di. 28. Juli 2015 Nachkonficamp am Walchensee

 
Britta Gamradt

Gemeindeleben
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Samstag, 20. September, 20.00 Uhr Dreifaltigkeitskirche

Internationaler Orgelsommer Kaufbeuren

Orgelreise durch Europa
Roland Dopfer (Bremen)

Eine faszinierende Reise entführt uns in die 
Klangwelten der historischen „Orgellandschaften“ 
in Spanien, Italien, Frankreich, Niederlande und 
Süddeutschland.

Der international gefragte Konzertorganist stammt 
aus Günzach/Allgäu und unterrichtet heute an der 
Hochschule der Künste in Bremen. Als Spezialist 
für alte Musik begeistert er durch lebendiges, inspi-
riertes Spiel und ausgefeilte Artikulationskunst.

Sonntag, 12. Oktober, 19.00 Uhr Dreifaltigkeitskirche

Gospeltime
mit den „Blue Notes“

Wir laden ein zur Gospeltime 
mit beschwingten Gospels 
und Spirituals. Lassen Sie sich 
anstecken und begeistern!

Georgy Heinecker - vocals
Fabian Pablo Müller - saxophon 
Walter Dolak - piano
Lukas Mayr - percussion

Vokalensemble The Blue Notes
Ltg. Traugott Mayr

Kirchenmusik Kirchenmusik 

Samstag, 4. Oktober, 20.00 Uhr Dreifaltigkeitskirche

Kammerchor Stuttgart
Leitung: Frieder Bernius

Ein ganz besonderes Konzert mit einem Ausnahmechor! 
Wir freuen uns sehr, dass wir dieses Ensemble für ein Konzert in der 
Dreifaltigkeitskirche gewinnen konnten.

In seinem Konzert in Kaufbeuren singt der Kammerchor Stuttgart 
a-cappella-Chormusik von Carl Christian Fasch (Missa brevis zu 16 
Stimmen), Ignaz Franz Biber (Litaniae), J.S. Bach (Jesu meine Freude) u.a.
Der Kammerchor Stuttgart gilt als eines der besten Ensembles seiner 
Art überhaupt. In den vierzig Jahren seines Bestehens hat Frieder 
Bernius den Chor zu einer von Publikum und Presse gefeierten 
Ausnahmeerscheinung gemacht. "Die Meistersinger von Stuttgart" 
wurde der Chor genannt (Stuttgarter Nachrichten), die Frankfurter 
Allgemeine Zeitung berichtete, "dass es sich bei diesem Chor um ein 
stimmlich wundervoll besetztes Ensemble mit allen nur denkbaren 
Vorzügen handelt, von sängerischer Brillanz über geradezu vollendete 
Intonationsreinheit bis hin zu wohl kaum zu übertreffender Plastizität 
der Textdeklamation", und die ZEIT schrieb jüngst "Kein Superlativ ist 
verschwendet, um diesen Chor zu rühmen." Die Hannoversche 
Allgemeine konstatierte: "Frieder Bernius und sein Kammerchor 
Stuttgart setzen immer wieder Maßstäbe in der Chormusik."

Kartenvorverkauf: Musikhaus pianofactum, Schmiedgasse 23, Tel. 08341-9611-526

Kirchenmusik Kirchenmusik 

Highlight!
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Samstag, 4. Oktober, 20.00 Uhr Dreifaltigkeitskirche

Kammerchor Stuttgart
Leitung: Frieder Bernius

Ein ganz besonderes Konzert mit einem Ausnahmechor! 
Wir freuen uns sehr, dass wir dieses Ensemble für ein Konzert in der 
Dreifaltigkeitskirche gewinnen konnten.

In seinem Konzert in Kaufbeuren singt der Kammerchor Stuttgart 
a-cappella-Chormusik von Carl Christian Fasch (Missa brevis zu 16 
Stimmen), Ignaz Franz Biber (Litaniae), J.S. Bach (Jesu meine Freude) u.a.
Der Kammerchor Stuttgart gilt als eines der besten Ensembles seiner 
Art überhaupt. In den vierzig Jahren seines Bestehens hat Frieder 
Bernius den Chor zu einer von Publikum und Presse gefeierten 
Ausnahmeerscheinung gemacht. "Die Meistersinger von Stuttgart" 
wurde der Chor genannt (Stuttgarter Nachrichten), die Frankfurter 
Allgemeine Zeitung berichtete, "dass es sich bei diesem Chor um ein 
stimmlich wundervoll besetztes Ensemble mit allen nur denkbaren 
Vorzügen handelt, von sängerischer Brillanz über geradezu vollendete 
Intonationsreinheit bis hin zu wohl kaum zu übertreffender Plastizität 
der Textdeklamation", und die ZEIT schrieb jüngst "Kein Superlativ ist 
verschwendet, um diesen Chor zu rühmen." Die Hannoversche 
Allgemeine konstatierte: "Frieder Bernius und sein Kammerchor 
Stuttgart setzen immer wieder Maßstäbe in der Chormusik."

Kartenvorverkauf: Musikhaus pianofactum, Schmiedgasse 23, Tel. 08341-9611-526

Kirchenmusik Kirchenmusik 

Highlight!
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Sonntag, 19. Oktober, 17.00 Uhr Dreifaltigkeitskirche

Bläserkonzert
zum 40-jährigen Bestehen 
des Posaunenchors 
der Dreifaltigkeitskirche

Bezirksposaunenchor 
des Dekanats Kempten
Ltg.: KMD Frank Müller

Samstag, 15. November, 17.00 Uhr Dreifaltigkeitskirche 

Chor- und Orchesterkonzert

Wolfgang Amadeus Mozart 

REQUIEM KV 626

Gerlinde Sämann, Sopran 
Theresa Holzhauser, Alt
Andreas Hirtreiter, Tenor
Thomas Hamberger, Bass

Kantorei der Dreifaltigkeitskirche

Kammerphilharmonie 
Bodensee-Oberschwaben

Leitung: Traugott Mayr

Vorverkauf: Musikhaus pianofactum, Schmiedgasse 23, Tel. 08341-9611-526

Highlight !

Kirchenmusik Kirchenmusik 
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Wer macht was?
Dienstaufteilung der Pfarrer und Pfarrerinnen 
an der Dreifaltigkeitskirche
In unserer großen Kirchengemeinde sind die Aufgaben der Hauptamtlichen nach 
Fläche und Funktion verteilt. Damit Sie wissen, wer wo und wofür zuständig ist, 
folgt hier eine Übersicht:

• I. Pfarrstelle: Pfr. Thomas Kretschmar 
Geschäftsführung und Dienststellenleiter, Ansprechpartner für die Einrich-
tungen der Kirchengemeinde, Kunst und Kultur. 

• II. Pfarrstelle: Pfrin. Britta Gamradt 
Seniorenarbeit und Seelsorge in den Alten- und Pflegeheimen, Espachstift, 
Konfirmandenarbeit

• III. Pfarrstelle: Pfrin. Ulrike Butz 
Kinder- und Familienarbeit, Konfirmandenarbeit, Jakob-Brucker-Haus

• IV. Pfarrstelle: Pfrin. Michael Kugler (1/4 Stelle, z. Zt. in Mutterschutz) 
Jugendarbeit

• Diakon Wolfgang Stock 
Aussiedlerseelsorge, interkulturelle Arbeit, Familienstützpunkt JBH

In der Fläche bestehen folgende Zuordnungen:
• I. Sprengel 

Altstadt, Hirschzell und Kaufbeuren Süd, Bereich südl. der Augsburger 
Straße; 
Gemeinden: Aitrang, Bidingen, Biessenhofen und Ruderatshofen

• II. Sprengel 
Oberbeuren, Apfeltranger Straße und Kaufbeuren Nord; 
Gemeinden: Baisweil, Eggental, Irsee und Friesenried

• III. Sprengel 
Stadtteile Im Haken, Leinauer Hang und Wertach-Schleife, Bereich nörd-
lich der Augsburger Straße; Gemeinde: Mauerstetten

Britta Gamradt

Aufgabenverteilung



14 Freud und Leid in der Gemeinde

Wir bitten um Gottes Segen

Taufen
Auf das Leben freuen sich

Beerdigungen
Ihr Leben geben in Gottes Hand



15Freud und Leid in der Gemeinde / Gottesdienste - feiern Sie mit!

Trauungen
Das Fest des Lebens feiern

Gottesdienste in 
Krankenhäusern
Klinikkapelle:
Klinikum Kaufbeuren - Ostallgäu 
Jeden Mittwoch um 18:00 Uhr  
Ökumenischer Wortgottesdienst

Thomaskirche:
Bezirkskrankenhaus 
Jeden Samstag um 9:30 Uhr 
Evangelischer Gottesdienst

Gedenkgottesdienste
für Verstorbene der Palliativstation 
Termine bitte erfragen im 
Büro der Klinikseelsorge: ( 42 33 09 
oder beim evang. Krankenhauspfarrer 
Johannes Steiner, ( 72 19 10

Sternenkinderbestattung
Info im Büro der Klinikseelsorge: 
( 42 33 09 
oder beim evang. Krankenhauspfarrer 
Johannes Steiner, ( 72 19 10

Gottesdienste in 
Seniorenheimen 
(AM: mit Abendmahl)

Espachstift - ACHTUNG: 
Wochentag und Uhrzeit neu 
jeweils dienstags um 15:30 Uhr 
Termine: 23. Sept.; 14. Okt. (AM) 
 28. Okt.; 11. Nov. (AM) 
 25. Nov.

Heinzelmannstift
jeweils dienstags um 16:30 Uhr 
immer mit Abendmahl 
Termine: 23. Sept.; 28. Okt.; 25. Nov.

Städt. Altenheim Gartenweg
jeweils freitags um 15:30 Uhr, 
immer mit Abendmahl 
Termine: 10. Okt.; 7. Nov.

Pflegeheim Wiltschka 
Steinholz
Freitag, 17. Okt., 16:00 Uhr (AM)
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Datum Zeit Ort  Anmerkungen Pfarrer/in

September 2014
So. 14. Sept. 
13. S. n. Trin.

9:30 DFK   Gottesdienst Ma. Kugler

Sa. 20. Sept. 14:00 DFK  Taufgottesdienst Gamradt

20:00 DFK  Intern. Orgelsommer: „Orgelreise durch 
  Europa“ mit Roland Dopfer, Bremen

So. 21. Sept. 
14. S. n. Trin.

14:00 DFK   Gottesdienst mit Einführung 
  Pfrin. Ulrike Butz (mit Pos.Chor)

Dittmar, 
U. Butz

Sa. 27. Sept. 18:00 DFK   Abendmahl zum Wochenschluss Kretschmar

So. 28. Sept 
15. S. n. Trin.

8:45 Mst   Gottesdienst Ma. Kugler

9:30 DFK   Gottesdienst Stock

10:00 JBH   Gottesdienst Ma. Kugler

10:00 Bie   Gottesdienst Kretschmar

10:45 Obb   Gottesdienst J. Butz

Oktober 2014
Sa. 4. Okt. 20:00 DFK   Kammerchor Stuttgart 

  Leitung: Frieder Bernius
So. 5. Okt. 
Erntedank

9:30 DFK   Gottesdienst mit Kantorei 
  mit Posaunenchor

Gamradt

11:00 DFK   Familien-Gottesdienst mit 
 Krabbelgottesdienst

Kretschmar, 
Schmidt u. 
Team

Sa. 11. Okt. 10:00 DFK   Ökum. Gottesdienst zum 
  Festival d. Vielfalt

Stock

So. 12. Okt. 
17. S. n. Trin.

9:30 DFK   Gottesdienst Stock
11:00 DFK   Taufgottesdienst Stock
11:00 JBH   Gottesdienst Schendel
19:00 DFK   Gospel-Time mit Blue Notes

Sa. 18. Okt. 18:00 DFK   Abendmahl zum Wochenschluss Kretschmar

So. 19. Okt. 
18. S. n. Trin.

09:30 DFK   Einführungsgottesdienst Konfirmanden 
  Einführung Oliver Zenkner 
  mit Band

Butz, 
Gamradt

10:00 Bie   Gottesdienst Schendel

17:00 DFK   Bläserkonzert zum 40-jährigen Bestehen 
  des Posaunenchors der DFK

Gottesdienstplan
Alle Gottesdienste im Überblick - Feiern Sie mit!
Die Erklärung der Zeichen und Abkürzungen nach der Terminliste auf S. 32
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Datum Zeit Ort  Anmerkungen Pfarrer/in

Oktober 2014
Mi. 22. Okt. 19:00 DFK   Feuerwehr-Dank-Gottesdienst Kretschmar
So. 26. Okt. 
19. S. n. Trin.

8:30 Irsee   Gottesdienst Gamradt
8:45 Mst   Gottesdienst U. Butz
9:30 DFK   Gottesdienst; anschl. Kirchenführung:  

  „Die Kanzel“ v. Helga Ilgenfritz
Kretschmar

10:45 Obb   Gottesdienst Gamradt
Fr. 31. Okt. 
Reformation

19:00 DFK   Gottesdienst zum Reformationsfest 
  mit Posaunenchor

U. Butz

November 2014
Sa. 1. Nov. 
Allerheiligen

14:00 WF   Andacht Kretschmar

So. 2. Nov. 
20. S. n. Trin.

9:30 DFK   Gottesdienst Ma. Kugler
10:00 Bie   Gottesdienst Kretschmar
10:30 MLH   Krabbelgottesdienst Team

Sa. 8. Nov. 18:00 DFK   „Das Markus-Experiment“ - Konfirman- 
  den spielen das Markus-Evangelium

Team

So. 9. Nov. 
Drittletzter 
Sonntag im 
Kirchenjahr

8:45 Mst   Gottesdienst Gamradt
9:30 DFK   Gottesdienst Stock

10:00 JBH   Gottesdienst U. Butz
10:45 Obb   Gottesdienst Gamradt
11:00 DFK   Familiengottesdienst 

  mit Taufen
U. Butz, 
Schmidt u. 
Team

Sa. 15. Nov. 17:00 DFK   Chor- und Orchesterkonzert: 
  REQUIEM (KV 626) von W. A. Mozart

So. 16. Nov. 
Volkstrauertag

9:30 DFK   Gottesdienst Sünkel
10:00 Bie   Volkstrauer-Gedenken Kretschmar
19:00 DFK   Abendgottesdienst - Thema: „Zeit“ Mi. Kugler 

u. Team
Mi. 19. Nov. 
Buß- u. Bettag

9:30 DFK   Gottesdienst mit Beichte u. Abendmahl Kretschmar
19:00 PuP   ökum. Gottesdienst z. Buß- und Bettag Kretschmar

Sa. 22. Nov. 18:00 DFK   Abendmahl zum Wochenschluss Kretschmar
So. 23. Nov. 
Ewigkeits- 
Sonntag

9:30 DFK   Gottesdienst mit Totengedenken 
  Musik für Sopran und Orgel

U. Butz

19.00 DFK   Abendgottesdienst - Thema: „Ewigkeit“ Mi. Kugler 
u. Team

Di. 25. Nov. 15:00 PuP   Senioren-Segnungs-Gottesdienst U. Butz
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Gottesdienstplan (Fortsetzung)!

November 2014
Sa. 29. Nov. 17:00 DFK   Orgelmusik zum Advent
So. 30. Nov. 
1. Advent

9:15 vor 
DFK

  Adventskranz entzünden U. Butz

9:30 DFK   Gottesdienst mit Posaunenchor 
  und Kantorei 
  

U. Butz

15:00 Bie   Adventsfeier Kretschmar
16:00 DFK   Gospelandacht mit der 

  Militärseelsorge Lechfeld
Sünkel

Dezember 2014
Sa. 6. Dez. 17:00 DFK   Orgelmusik zum Advent
So. 7. Dez. 
2. Advent

9:30 DFK   Brot für die Welt-Gottesdienst 
  mit Fastenessen

Kretschmar

10:30 MLH   Krabbelgottesdienst Team
19:00 DFK   Abendgottesdienst - Thema: „Engel“ Team

   Abendmahl 
  Abendmahl mit Saft

DFK Dreifaltigkeitskirche 
MLH Matthias-Lauber-Haus 
JBH Jakob-Brucker-Haus 
Arusha Arusha-Zimmer in der DFK 
KiGo Kindergottesdienst-Raum

  Kindergottesdienst
  Kirchenkaffee

E-Stift Espachstift / Stiftsterrassen 
Bie Biessenhofen 
Mst Mauerstetten 
Obb Oberbeuren 
PuP Peter und Paul 
WF Waldfriedhof

Erklärung der Zeichen und Abkürzungen
für Gottesdienstplan und Veranstaltungskalender

… dass die Kinder des Matthias-Lauber-Kindergartens den Kuchen 
backen für die Treffen im Matthias-Lauber-Haus? Mmmmhhhh! 
Alle, die davon essen dürfen (die Damen und Herren vom Lau-
bertreff, von den Geburtstagsfeiern, vom Gemeindebrieflegen, …) 
sagen ganz herzlichen Dank!

Wussten 
Sie schon
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Veranstaltungskalender:
Auch für Sie ist etwas dabei!
Alle Termine und Veranstaltungen (ohne Gottesdienste) im Überblick
Die Ansprechpartner für die einzelnen Gruppen finden Sie auf S. 30

Tag Zeit Ort Titel

September
Mo. 15. Sept. 14:30 MLH 

Abfahrt
Männerstammtisch – Besuch der Archäolog. Ausgrabun-
gen am Auerberg

20:00 KiGo Christliche Meditation
Di. 16. Sept. 14:00 JBH Ökumenischer Seniorenkreis: Volkslieder singen

15:00 MLH Mütterkreis: „Indian Summer“ 
Diavortrag mit Reiseerinnerungen von Brigitta Scupin

Fr. 19. Sept. 20:00 Arusha DEF: Handarbeitstreff „Heiße Nadel“
Sa. 20. Sept. 20:00 DFK Orgelreise durch Europa – Intern. Orgelsommer 

Kaufbeuren mit Roland Dopfer, Bremen
So. 21. Sept. MLH Empfang anl. der Einführung von Pfarrerin Ulrike Butz
Di. 23. Sept. 14:00 PuP Ökumenischer Seniorenkreis: Wir begrüßen den Herbst

19:30 MLH Kirchenvorstandssitzung
Do. 25. Sept. 15:00 MLH Geburtstagsnachfeier
Mo. 29. Sept. 15:30 MLH Bibelgespräch mit Pfarrer i.R. Siegfried Boneberger

20:00 KiGo Christliche Meditation
Di. 30. Sept. 14:00 JBH Ökumenischer Seniorenkreis: Gedächtnistraining

20:00 MLH Leiterrunde

Oktober
Do. 02. Okt. 13:00 Abfahrt Laubertreff: Ausflug zur Herzogsägmühle 

Anmeldung bis 30. Sept. im Pfarramt 
Treffpunkt: Parkhaus Süd

Sa. 04. Okt. 20:00 DFK Kammerchor Stuttgart - Leitung: Frieder Bernius
So. 05. Okt. 12:00 DEF: Gemeinsam statt einsam – Mittagessen in Gesell-

schaft im Restaurant „Alpenblick“, KF
Mo. 06. Okt. 15:30 MLH Bibelgespräch mit Pfarrer i.R. Siegfried Boneberger

18:00 MLH Gespräche mit Aussiedlern
Di. 07. Okt. 14:00 JBH Ökumenischer Seniorenkreis: Volkslieder singen

19:00 DFK Präsentation des Tagungsbandes  zum 
Kaufbeurer Symposium 2014 „Reformation und Politik“

So. 12. Okt. 19:00 DFK Gospel-Time mit Blue Notes
Mo. 13. Okt. 14:00 Obb Männerstammtisch: Besuch des Wasserwerkes 

in Oberbeuren (Treffpunkt am Hochbehälter)
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Tag Zeit Ort Titel

Oktober 2014
Mo. 13. Okt. 14:00 E-Stift DEF: Vortrag über das Sudetenland von Frau Doll

20:00 KiGo Christliche Meditation
Di. 14. Okt. 14:00 PuP Ökumenischer Seniorenkreis: Diavortrag „Bodensee“
So. 19. Okt. 17:00 DFK Bläserkonzert zum 40-jährigen Bestehen des 

Posaunenchors der Dreifaltigkeitskirche
Mo 20. Okt. 15:30 MLH Bibelgespräch mit Pfarrer i.R. Siegfried Boneberger
Di. 21. Okt. 14:00 JBH Ökumenischer Seniorenkreis: Gedächtnistraining

15:00 MLH Mütterkreis: „Erntedank – danken nur einmal im Jahr?“
19:30 MLH Kirchenvorstandssitzung

Do. 23. Okt. 19:30 JBH „Tansania – Ein Land zwischen Tradition und Moderne“ 
Angela Bauer berichtet von der Arusha-Reise des 
Dekanats Kempten im Sommer 2014

So. 26. Okt. 10:30 DFK Schätze unserer Kirche: 
„Die Kanzel der Dreifaltigkeitskirche“ (Helga Ilgenfritz)

Mo. 27. Okt. 20:00 KiGo Christliche Meditation
Do. 30. Okt. 15:00 MLH Geburtstagsnachfeier

November
So. 02.Nov. 12:00 DEF: Gemeinsam statt einsam – Mittagessen in Gesell-

schaft im Restaurant „Häring“, KF
Mo. 03. Nov. 15:30 MLH Bibelgespräch mit Pfarrer i.R. Siegfried Boneberger

18:00 MLH Gespräche mit Aussiedlern
Di. 04. Nov. 14:00 JBH Ökumenischer Seniorenkreis: Volkslieder singen
Do. 06. Nov. 15:00 MLH Laubertreff: Pfarrerin Ulrike Butz stellt sich vor
Mo. 10. Nov. 14:00 E-Stift DEF: Märchen mit Helga Ilgenfritz

20:00 KiGo Christliche Meditation
Di. 11. Nov. 14:00 JBH Ökumenischer Seniorenkreis: „Zauber der Musik 

im Märchen“ mit Frau Zillenbach
14:00 Museum Männerstammtisch – Besuch des Stadtmuseums

Do. 13. Nov. 20:00 MLH Tutzinger Freundeskreis: „Wie Christen durch ihr persönli-
ches Engagement Politik beeinflussen können“  
Vortrag mit Diana Stachowitz, MdL

Sa. 15. Nov. 17:00 DFK Chor- und Orchesterkonzert: 
REQUIEM (KV 626) von Wolfgang Amadeus Mozart

Mo. 17. Nov. 15.30 MLH Bibelgespräch mit Pfarrer i. R. Siegfried Boneberger
Di. 18. Nov. 14:00 JBH Ökumenischer Seniorenkreis: Gedächtnistraining

15:00 MLH Mütterkreis: Die berühmten Enkel von Sophie La Roche - 
Bettina v. Arnim und Clemens v. Brentano

Mi. 19. Nov. 9:30
-

12:30

MLH Kinderkirchentag für Erst- und Zweitklässler
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Arusha-Basar
Liebe Gemeindemitglieder,

am 28. und 29. November 2014 
(1. Adventswochenende) findet wie-
der der Arusha-Basar vor der Drei-
faltigkeitskirche statt. Der Erlös geht 
in unterschiedliche Projekte nach 
Tansania.

Neben Waffeln, Glühwein, Tee, Würstchen bieten wir an:

• Selbstgemachtes zum Verspeisen
• Kleine Geschenke
• Frische leere Adventskränze (können auch schon im Vorhinein im Pfarramt 

bestellt werden)
Wer würde uns dabei tatkräftig unterstützen?

• Beim Plätzchenbacken oder beim Verkaufen? 
Bitte bei Gabi Schmidt (( 13165 oder @: ml-kiga@gmx.de) melden.

• Mit selbst Eingemachtem? 
(Marmelade, Rumtopf, Chutney, eingelegtes Gemüse, Stollen, usw.) 
Kann jederzeit bei Sabine Kretschmar (( 951821), im Pfarramt oder im 
Matthias-Lauber-Kindergarten abgegeben werden.

Vielen Dank für Ihre Mithilfe Ihr Arusha-Team

Tag Zeit Ort Titel

November 2014
Mo. 24. Nov. 20:00 KiGo Christliche Meditation
Di. 25. Nov. 14:00 MLH Gemeindebrieflegen

14:00 PuP Ökumenischer Seniorenkreis: Seniorengottesdienst mit 
Krankensegnung; anschl. gemütliches Beisammensein

19:00 MLH Kirchenvorstandssitzung
Do. 27. Nov. 15:00 MLH Geburtstagsnachfeier
Fr. 28. Nov. 19:30 vor DFK Arusha-Basar
Sa. 29. Nov. vor DFK Arusha-Basar

17:00 DFK Orgelmusik zum Advent

Dezember 2014
Mo. 01. Dez. 18:00 MLH Gespräche mit Aussiedlern
Di. 02. Dez. 14:00 PuP Ökumenischer Seniorenkreis: Nikolausfeier
Do. 04. Dez. 15:00 MLH Laubertreff: Sankt Nikolaus – noch zeitgemäß?
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Krabbelgottesdienst für 0- bis 4-Jährige mit ihren 
Eltern, Paten, Großeltern, ... 
Die nächsten Termine:

• 5. Oktober, 11:00 Uhr in der DFK
• 2. November, 10:30 Uhr im MLH
• 7. Dezember, 10:30 Uhr im MLH

anschließend Möglichkeit zum Beisammensein mit Tee, Kaffee und Keksen

Kindergottesdienst für 4- 9-Jährige - Eltern und Geschwister dürfen 
mitkommen.
So. 9:30 Uhr, siehe Gottesdienstplan 
Im Kindergottesdienstraum der DFK

Familiengottesdienst für alle
• So. 5. Oktober
• So. 9. November

jeweils um 11:00 Uhr in der DFK

Gottesdienste

 
Kinderkirchentag
In diesem Jahr aufgrund von einge-
schränkten Räumlichkeiten in anderer 
Form:
• Alter: 1. und 2. Klasse

• Beschränkung: 40 Kinder 

• Datum: 19. November 14

• Uhrzeit: 9.30 – 12.30 Uhr

• Treffpunkt: Matthias-Lauber-Haus

• Abschluss und Abholen: 
12:30 Uhr an der DFK

Nähere Informationen erfolgen in Flyern, die ab der zweiten Oktoberhälfte 
im Pfarramt ausliegen und in den Schulen ausgeteilt werden.
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Aktionen

Elternbriefe zur religiösen Erziehung
Info: www.vertrauen-von-anfang-an.de

Gruppen

Eltern-Kind-Gruppe für 0- bis 3-Jährige mit einem Elternteil
Mo. 9:30 - 11:00 Uhr, Alexia Waldschütz-Niestroj, ( 961 46 33 
Di. 9:00 - 11:00 Uhr, Natalie Krop, ( 10 03 53 
im Jakob-Brucker-Haus

Maxi-Gruppe „Sonnenkäfer“ für 1 - 3-jährige
Die Sonnenkäfer-Gruppe erleichtert den Einstieg 
in den Kindergarten. Deshalb
• spielen wir gemeinsam,
• singen und basteln,
• hören altersgerechte Geschichten und
• feiern gemeinsam Geburtstage und kirchliche Feste.

Mi. und Fr. 8:30 – 11:30 Uhr 
im Kindergottesdienstraum der Dreifaltigkeitskirche.

Info: Christiane Reichart, ( 0175 542 25 93

Kinderchor DFKids ab 1. Klasse 
Im Augenblick suchen wir noch weitere Kinder. Hast du Lust, mit uns zusam-
men zu singen? Sobald genügend interessierte Kinder beisammen sind, fangen 
wir wieder zu proben an!

Info: Traugott Mayr ( 741 17, @: traugott.mayr@gmx.de  oder
 Pfarramt ( 9518 0
Den Probentermin richten wir nach den Möglichkeiten der Kinder.

Familientreff ohne Altersbeschränkung
Wir treffen uns einmal im Monat im Jakob-Brucker-Haus. 
Info: Birgit Buchegger ( 815 78
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Matthias-Lauber Jugendhaus
Fleißige Jugendliche machten sich bei regnerischem Juniwetter auf den Weg 
ins Jugendhaus. Gemeinsam strichen wir das Büro des neuen Gemeindejugend-
referenten, Oliver Zenkner. Vielen Dank an den Verein Lauberhausfreunde e.V., 
der uns Farbe und Malerutensilien spendierte! So konnten wir an einem lusti-
gen Nachmittag das Büro schön weiß streichen.

Lagerleben 2014
Viel Engagement und Zeit brachten die insgesamt 42 ehren-
amtlichen Helfer auf, um das Luthrische Gsindl auch dieses 
Jahr im Kirchgärtle aufleben zu lassen. Insbesondere die 
Rahmfleckerl erfreuten sich großer Beliebtheit.

Nachkonficamp 2014
Richtig heiß war es vier Tage an der Umweltstation Legau, als dort Mitte Juli 
das diesjährige Nachkonficamp für Konfirmierte aus der ganzen Region statt 
fand. Nur am letzten Tag regnete es die Gruppe so richtig ein... Trotzdem war 
es eine rundum gelungene Freizeit!

Schon jetzt vormerken: Nächstes Jahr ist das Nachkonficamp von 24.-28. Juli 
2015 am wundervollen Walchensee.

Rückblick

Ausblick
Wir freuen uns, dass wir ab 1. September 2014 einen neuen Gemeindejugend-
referenten an der Dreifaltigkeitskirche begrüßen dürfen: Oliver Zenkner.

Seine offizielle Vorstellung ist zusammen mit der Vorstellung der Konfirmanden 
am Sonntag, den 19. Oktober 2014 um 9:30 Uhr in der Dreifaltigkeitskirche. Der 
Gottesdienst wird von den Konfirmanden mitgestaltet.

Im Anschluss verkauft der Förderverein Lauberhausfreunde e.V. Kuchen, damit 
auch weiterhin viele Jugendprojekte und das Matthias-Lauber-Jugendhaus 
finanziell unterstützt werden können.

Herzliche Einladung an alle Jugendlichen der Gemeinde!
Michaela Kugler
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Im neuen Schuljahr gibt es vielfältige Möglichkeiten, sich in die Jugendarbeit 
unserer Gemeinde einzubringen:

Abendgottesdienste
Diesen Winter hat jeder Abendgottesdienst ein eigenes Thema. Vorbereitet wer-
den die Gottesdienste von verschiedenen Teams, bestehend aus Jugendlichen, 
Erwachsenen, Konfirmanden und Pfarrerin Michaela Kugler.
Hier die Termine und Themen:

• 16.11.2014: Zeit
• 23.11.2014: Ewigkeit
• 7.12.2014: Engel
• 14.12.2014: Warten

Wenn du gerne bei einem Gottesdienst mitmachen oder die Dreifaltigkeitskir-
che mit Musik füllen willst, dann melde dich doch einfach bei Michaela Kugler: 
 @: michaela.kugler@elkb.de oder ( 7151428

Konfitage
Du spielst gerne Theater oder leitest gerne mal eine Kleingruppe an? Du bist 
gerne mit anderen zusammen und diskutierst gerne? Knapp 100 Konfirmanden 
sind es, die wir auch von der Jugend aus dieses Jahr begleiten wollen. Wenn Du 
Lust hast, am 8. November den Konfitag mitzugestalten, dann melde dich bei 
Oliver Zenkner: @: oliver.zenkner@elkb.de oder ( 2530

Mitmachen

Advent beginnt mit Gospel-Gottesdienst
Kann die Adventszeit schöner beginnen als mit einem Gospel-Gottesdienst? 
Am ersten Adventssonntag, 30. November 2014 um 16:00 Uhr, findet in der 
Dreifaltigkeitskirche Kaufbeuren der Gospel-Gottesdienst der evangelischen 
Militärseelsorge Lechfeld-Kaufbeuren statt. 

Der Chor, der bereits mit seinen Gottesdiensten in Kaufbeuren bekannt ist, 
präsentiert sich auch in der Adventszeit mit einem umfangreichen Repertoire 
an Weihnachtsgospels. Ihnen allen gemein ist ihre befreiende Botschaft des 
Evangeliums und die glaubhafte, lebendige Art diese zu vermitteln.

Zu dieser musikalischen Einstimmung in die Vorweihnachtszeit lädt Sie der 
Gospelchor unter der Leitung von Fabian Schäfer recht herzlich ein.

Kommen Sie und feiern Sie mit uns diesen Gottesdienst der besonderen Art. 
Der Eintritt ist frei. Michaela Kreuteler
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Gelungenes Trinitatis-Fest
Immer am Sonntag nach Pfingsten steht das Fest „Trinitatis“ im Kalender, der 
Tag der „Heiligen Dreifaltigkeit“. Damit fällt dieser Namenstag unserer Kirche 
auch immer mitten in die Pfingstferien und somit in die Urlaubszeit. Sicher hat 
das mit dazu beigetragen, dass diesem Festtag bei uns bisher wenig Beach-
tung geschenkt wurde. Zu wenig Interesse, zu wenig Gottesdienstbesucher, zu 
wenig Helfer – das waren die gängigen Argumente. Der 15. Juni dieses Jahres 
hat bewiesen, dass dies so nicht stimmt. Unter dem Motto „410 Jahre Dreifal-
tigkeitskirche – 10 Jahre Förderverein“ wurde zu einem Festgottesdienst mit 
anschließendem Gemeindefrühschoppen eingeladen, und siehe da: Viele, viele 
kamen! Mag es die Stadtkapelle gewesen sein, die die Scharen anlockte, das 
schöne Wetter, die Aussicht auf Würstel und Getränke in netter Runde oder 
auch das Bedürfnis, diesen nicht ganz einfachen Feiertag einmal im Rahmen 
einer Festpredigt erklärt zu bekommen; über Besuchermangel konnten wir auf 
jeden Fall nicht klagen.

Der Förderverein stand zum 10-jährigen Jubiläum gleich mehrfach im Mittel-
punkt. Er überreichte einen Scheck über 7000 € zur weiteren Finanzierung der 
Orgel. Carina Helmer-Geyrhalter bedankte sich dabei besonders bei den zahlrei-
chen Spendern, die es erst ermöglichten, in den vergangenen zehn Jahren über 
230 000 € für verschiedene Projekte aufzubringen. Der Förderverein verlieh 
außerdem seinem langjährigen ehemaligen Vorsitzenden Heinz Simon unter 
großem Beifall die Ehrenmitgliedschaft, eine Premiere in der Vereinsgeschichte. 
Und er richtete den Frühschoppen aus, der viel Zuspruch fand (siehe Foto). Die 
Besucher wurden zudem von der Stadtkapelle unter Wolfgang Wagner musika-
lisch unterhalten.

Fazit: Ein rundum gelungenes Trinitatis-Fest mit engagierten Helfern, zufrie-
denen Besuchen und guten äußeren Bedingungen! Christian Schöne
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Diakonieverein beruft neuen Vorstand – 
alles bekannte Gesichter
Im Diakonieverein Kaufbeuren e.V. wurde bereits zum Jahresanfang eine neue 
Satzung beschlossen. Der bisher ehrenamtlich tätige Vorstand mit einer haupt-
amtlichen Geschäftsführung wird abgelöst von einem ehrenamtlichen Verwal-
tungsrat und einem dreiköpfigen Vorstand. 

Dem neuen Verwaltungsrat steht Herr Pfarrer Thomas Kretschmar als erster 
Vorsitzender und Herr Dr. Richard Wiedemann als zweiter Vorsitzender vor. 
Weitere Mitglieder des Verwaltungsrates sind zur Zeit Herr Richard Drexl, Frau 
Sabine Martin, Herr Christian Meis, Herr Herbert Sauer und Herr Dr. Hermann 
Seifert. Zwei weitere Personen werden noch berufen.

Zum neuen Vorstand wurde berufen: Herr Gerhard Heiligensetzer, Geschäfts-
führer des Heinzelmannstiftes, wird 1. Vorsitzender des Vorstands des Diako-
nievereins. Marianne Baur, Pflegedienstleiterin des Heinzelmannstifts, wurde 
zur 2. Vorsitzenden des Vorstands berufen und Rainer Schmidt, ehrenamtlicher 
Schatzmeister nach alter Satzung, zum weiteren Mitglied des Vorstands. Dieses 
Gremium vertritt jetzt nicht nur das Heinzelmannstift, sondern den ganzen 
Diakonieverein in der Öffentlichkeit und auch vor Gericht.

Thomas Kretschmar

Der neue Vorstand des Diakonievereins (v.l.n.r.) 
Gerhard Heiligensetzer, Marianne Baur und Rainer Schmidt.

… dass die Gottesdienste im Espachstift ab Ende September 
auf vielfachen Wunsch nun immer am Dienstag um 15:30 Uhr 
stattfinden werden?

Wussten 
Sie schon
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Am Dienstag, 7. Oktober, findet das „Kaufbeurer Symposium 2014“ seinen 
endgültigen Abschluss. An diesem Tag wird um 19:00 Uhr der Tagungsband zu 
diesem Symposium in der Dreifaltigkeitskirche der Öffentlichkeit präsentiert.

Die Referentin und die Referenten - alle in ihren Fachgebieten über Deutsch-
kand hinaus sehr renommiert - haben dieser Tagung bundesweite Aufmerk-
samkeit zukommen lassen. Umso erfreulicher, dass nun alle diese Beiträge auch 
in gedruckter Form vorliegen und die informativen und auch unterhaltsamen 
Vorträge - von der Reformation in Kaufbeuren und im Allgäu bis hin zu den 
Folgen der Reformation auf die Wirtschaft - nachgelesen (und nachgedacht) 
werden können.

Das Buch erscheint als Band 13 im Rahmen der Kaufbeurer Schriftenreihe. Er 
enthält neben den (überarbei-
teten und ergänzten) Vorträgen 
der Referenten natürlich auch die 
Festrede des Landesbischofs und 
passende Illustrationen.

Zu dieser Präsentation sind alle 
Gemeindeglieder herzlich eingela-
den.

Der Band kann in den Kaufbeurer 
Buchhandlungen erworben wer-
den.

Gerd F. Thomae

Buchvorstellung
Dienstag, 7. Oktober 2014 
19:00 Uhr 
Dreifaltigkeitskirche
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Induktionsschleife in der 
Dreifaltigkeitskirche
Schon seit der Renovierung unserer Kirche im 
Jahr 2004 gibt es eine Induktionsschleife für 
Menschen mit Hörgerät. Damit wird der Ton 
per „Induktion“, sozusagen per Funk, direkt 
auf das Hörgerät übertragen. Dafür muss die 
Trägerin oder der Träger des Hörgerätes das 
Gerät auf „Induktion“ umstellen. Dann soll – 
so sagen es die Fachleute – alles viel besser zu 
verstehen sein.

In der Dreifaltigkeitskirche funktioniert die In-
duktionsschleife nur im Mittelblock der Kirche.

An den Seiten oder auf den Emporen ist keine Induktionsschleife verlegt.

Jetzt wurde auch das offizielle Zeichen für eine Induktionsschleife in der Kirche 
angebracht. So hoffen wir, dass auch Menschen, die nicht mehr so gut hören 
und ein Hörgerät tragen, wieder besser in die Kirche kommen können.

Thomas Kretschmar

Lauberausflug in die Herzogsägmühle
Am Donnerstag, 2. Oktober 2014
Abfahrt 13:00 Uhr am Parkhaus Süd
Wir laden Sie ganz herzlich dazu ein. 
Uns erwartet ein geselliger und interessanter Nachmittag:

• Um 13:00 Uhr Abfahrt des Busses am Parkhaus Süd
• ca. 14:00 Uhr Führung durch die Einrichtung
• Gemeinsames Kaffeetrinken im Café VerWeilheim
• Einkaufsmöglichkeit im Werkstattladen
• Rückfahrt nach Kaufbeuren

Bitte melden Sie sich bis spätestens 
30. September 2014 im Pfarramt an: 
( 9518-0 oder schriftlich: Ludwigstr. 31, 87600 Kaufbeuren

Ich freue mich auf einen schönen Nachmittag mit Ihnen.

Ihre Pfarrerin Britta Gamradt
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Das schwarze Brett

Die evang.-luth. Kirchengemeinde Kaufbeuren sucht

Gemeindebrief-Austräger (m/w) 
ehrenamtlich

Wir suchen Frauen und Männer, die viermal im Jahr einen 
„Austrage-Spaziergang“ machen, zuverlässig sind und bei 
Bedarf ein gutes Wort für die Empfänger der Gemeindebriefe 
haben.

Weil in den verschiedenen Bezirken die bisherigen Austräge-
rinnen aus Altersgründen die Aufgabe abgeben, suchen wir 
neue Mitarbeitende.

Unverbindliche Bewerbungen und weitere Informationen bei: 
Fr. Jansons im Pfarramt ( 95 18 12 oder @: elvira.jansons@elkb.de

Herzliche Einladung zum 
ökumenischen Gottesdienst
Samstag, 11. Oktober, 10:00
In der Dreifaltigkeitskirche.

Anschließend, von 11:00 -13:00 Uhr, Non-Stop-Show-Programm „Willkom-
men Vielfalt“ im neuen Sparkassenforum mit internationalen Darbietungen 
aus Sri Lanka, der Türkei, Italien, Russland, Deutschland …

Das gesamte Programm des Festivals der Vielfalt vom 1. bis 12. Oktober 
entnehmen Sie den Programm-Broschüren, die u. a. an den Ausgängen der 
Dreifaltigkeitskirche für Sie bereitliegen.

Aktuelles
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Leiterrunde
Am Dienstag, 30. Sept. 2014 um 
20.00 Uhr treffen sich die Verant-
wortlichen aller Gemeindegruppen 
und -kreise im MLH.

Martinsgansessen

Obwohl das Gemeindehaus im-
mer noch vorübergehend von den 
Kindergartenkindern mit genutzt 
wird und die Raumsituation etwas 
beengter ist.
Auch heuer gibt es wieder Gänse-
braten beim Martinsgansessen im 
Matthias-Lauber-Gemeindehaus.
Bitte melden Sie sich im Pfarramt 
an und reservieren sich einen Platz 
für 
Dienstag,11. Nov. 2014, 18:00 Uhr  
( 95 18 0

Tansania – 
Ein Land zwischen Traditi-
on und Moderne
Angela Bauer berichtet von der 
Arusha-Reise des Dekanats Kempten 
im Sommer 2014. 
Der Vortrag findet statt am 
Do., 23. Okt. 2014, um 19:30 Uhr 
im Jakob-Brucker-Haus. 
Eine schöne Gelegenheit, mehr über 
die Heimat der Familie Kileo zu 
erfahren.

„Schätze unserer Kirche“
Im Rahmen der vom Förderverein 
initiierten Vortragsreihe laden wir 
Sie herzlich ein.
Helga Ilgenfritz wird im Anschluss 
an Gottesdienst und Kirchenkaffee 
am 26. Oktober 2014 einen Vortrag 
zur Kanzel in der Dreifaltigkeitskir-
che halten.

Das schwarze Brett

Aktuelles
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Verantwortliche für die Gruppen:
Bibelgesprächskreis: Pfr. i.R. Siegfried Boneberger, ( 95 47 30
DEF = Deutscher Evangelischer Frauenbund: 

Katharina Wittmer ( 73309, Eva Brey, @: info@def-kaufbeuren.de
Gespräche mit Aussiedlern: 

Diakon Wolfgang Stock ( 955 74 43, Waltraud Meis ( 814 06
Jugendarbeit: Pfrin. Michaela Kugler ( 715 14 28 (z. Zt. in Mutterschutz) 

Gemeindejugendreferent Oliver Zenkner ( 2530 (ab 19. Okt.)
Laubertreff: Pfrin. Britta Gamradt, ( 24 51
Meditation: Gisela und Joachim Butz, ( 87 95 74 
Männerstammtisch: Horst Uhl, ( 955 89 77
Mütterkreis: 

Helga Guggemos, ( 132 88, Birgitta Scupin, ( 46 55, Marianne Sonntag, 
( 822 88

Ökumenischer Seniorenkreis im Haken: Pfrin. Ulrike Butz, ( 22765
TFK = Freundeskreis der Evangelischen Akademie Tutzing: 

Gerd F. Thomae, ( 08344 12 19, verein@thomae-germaringen.de

Ewigkeitssonntag
Feiertag zum Gedächtnis der Entschlafenen
Mit dem Ewigkeits- oder Totensonntag am 23. November endet das Kirchen-
jahr. Neben dem Andenken an die Gestorbenen wird in vielen Gottesdiensten 
dabei zu einem bewussteren Umgang mit der Lebenszeit ermutigt. Wem es 
gelingt, Abschied und Tod im Alltag zu bewältigen, bekomme auch sein Leben 
besser in den Griff, heißt es bereits in christlichen Texten zur Lebenshilfe aus 
dem Mittelalter.

Vergänglichkeit wird so als Gewinn und nicht als Verlust erfahren. Im Aposto-
lischen Glaubensbekenntnis, einem der ältesten christlichen Glaubenstexte, be-
kennen Christen ihren Glauben an „die Auferstehung der Toten und das ewige 
Leben“. Einige moderne Theologen warnen zugleich vor einer Verharmlosung 
der Radikalität des Todes durch Spekulationen über ein Weiterleben. Es stehe 
allein fest, dass die „Geschichte Gottes“ mit dem Menschen auch nach seinem 
Tod weitergehen wird, bis seine Seele Ruhe findet.

Der Gedenktag am Sonntag stellt eine evangelische Alternative zum katholi-
schen Allerseelentag dar. Der preußische König Friedrich Wilhelm III. führte ihn 
im 19. Jahrhundert als „Feiertag zum Gedächtnis der Entschlafenen“ ein.

Quelle: www.gemeindebrief.de

Info-Block
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Impressum
An dieser Ausgabe haben mitgewirkt: 
Jochen Butz, Britta Gamradt, Elvira 
Jansons, Sabine Kretschmar, Thomas 
Kretschmar (v.i.S.d.P.), Michaela Kug-
ler, Traugott Mayr, Traudl Meis, Heidi 
Pfeiffer, Gabi Schmidt, Christian 
Schöne, Wolfgang Stock, Eli Thomae, 
Gerd F. Thomae, Christiane Wannin-
ger, Oliver Zenkner
Bildnachweis: Wenn nichts anderes 
angegeben: 
privat oder Gemeindebrief.de

Redaktionsschluss der nächsten 
Ausgabe: 17. Okt. 2014
Nach Redaktionsschluss unangemel-
det eingehende Beiträge werden nur 
in Sonderfällen noch eingearbeitet.
Gemeindebrief legen: 25. Nov. 2014

Bankverbindungen
Alle Konten bei der Sparkasse Kaufbeuren 
BIC: BYLADEM1KFB

Kirchengemeinde Kaufbeuren:
Geschäftskonto: 
DE33 7345 0000 0000 0106 03
Spendenkonto: 
DE73 7345 0000 0000 0261 79
Kirchgeldkonto: 
DE17 7345 0000 0000 0220 46

Freunde und Förderer der 
Dreifaltigkeitskirche e.V:
Spendenkonto für die DFK 
DE02 7345 0000 0000 9688 42
Orgelspendenkonto: 
DE04 7345 0000 0005 5401 25

Lauberhausfreunde e.V.
Spenden für Jugendarbeit: 
DE13 7345 0000 0010 1383 45
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Dieser Gemeindebrief ist auf Um-
weltpapier gedruckt.
Ressourceneinsparung gegenüber 
Standardpapier:
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Durchschnittswerte des Umwelt- 
bundesamtes.)
Wasser 
 7538 Liter
Energie 
 646 kWh
Holz 
 474 kg

Allgemeine Informationen

Info-Block
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Wir sind
Gemeinderäume
Matthias-Lauber-Gemeindehaus 
Bismarckstr. 7, ( 10 11 46

Matthias-Lauber-Jugendhaus 
Evangelische Jugend 
Bismarckstr. 9, ( 25 30

Dreifaltigkeitskirche Nebenhaus 
(KiGo-Raum, Arusha-Zimmer, Sakristei) 
Eingang Turm 
Kaiser-Max-Str. 21, ( 99 36 77

Jakob-Brucker-Haus 
Markgrafenstraße 18, ( 908 28 38

Evangelische Kindergärten
Matthias-Lauber-Kindergarten 
Bismarckstr. 5, Gabi Schmidt ( 131 65 
www.matthias-lauber-kindergarten.de

Valentin-Heider-Kindergarten 
Wagenseilstr. 4, Isolde Schreiber ( 44 34

Evangelische Seniorenheime
Espachstift 
Geschäftsführer: Klaus Rockenmaier 
An der Schnelle 12, ( 95 02-0
Heinzelmannstift 
Geschäftsführer: Gerhard Heiligensetzer 
Heinzelmannstr. 3 ( 90 31-0

Archiv der Dreifaltigkeitskirche 
Teamsprecherin: Helga Ilgenfritz  
Bismarckstr. 7, ( 947 65 
DFK-Kirchenarchiv@gmx.de

Sophies Bücherstube 
geöffnet samstags 10:00 - 13:00 Uhr 
Pfarrgasse 15, ( 39 26 (J. Grötzner)

Rat und Hilfe
Familien-, Ehe- und Lebensberatung  
Anmeldung über die Sozialstation 
Kaiser-Max-Str. 19/21, ( 95 22-0

KASA Kirchl. Allgemeine 
Sozialarbeit (Offene Beratung)
jeden Mittwoch, 09:00 - 12:00 Uhr 
Gemeindezentrum Neugablonz 
Falkenstr. 14
( 99 93 367 od. 62 192

Beratungsstelle  
für psychische Gesundheit 
Kaiser-Max-Str. 4, ( 81 05-0

Tagesstätte für 
psychische Gesundheit 
Bismarckstr. 20, ( 99 41 92

Kath.-Evang. Sozialstation 
Espachstr.16, ( 95 22-0, Fax 95 22-30

Notfall-Telefon der Pfarrer 
am Wochenende ( 98 94 81

Telefonseelsorge: 
( 0800 - 111 0 111 ( 0800 - 111 0 222 
Ihr Anruf ist kostenfrei

Hospizverein 
Narzissenstr. 6, ( 99 44 43 
www.hospizverein-kf-oal.de 
hospizverein-kf-oal@t-online.de

Kleiderkammer der Diakonie 
Ludwigstr. 24 
geöffnet: Di 09:00 - 12:00 Uhr 
 Do 16:00 - 18:00 Uhr

Ernst Schönhaar 
Vertrauensmann Kirchenvorstand 
( 813 21

Werner Strößner 
Kirchenpfleger (Finanzfragen) 
( 812 60

Adressen
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für Sie da!
Thomas Kretschmar
Pfarrer
Ludwigstraße 31
( 95 18 20
thomas.kretschmar@elkb.de

Britta Gamradt
Pfarrerin
Grüntenstr. 38
( 24 51
britta.gamradt@gmx.de

Ulrike Butz
Pfarrerin
Am Mösle 20 
( 27 65 
Ulrike.butz@elkb.de

Michaela Kugler
Pfarrerin
( 7151428
michaela.kugler@elkb.de

Martin Kugler 
Pfarrer
Jugendarbeit in der Region OAL
( 7154592
martin.kugler@elkb.de

Wolfgang Stock, Diakon 
Aussiedlerseelsorge
( 955 74 43 
Fax 955 72 78 
diakon.stock@web.de

Traugott Mayr 
Kirchenmusikdirektor 
( 741 17 
traugott.mayr@gmx.de 
www.kirchenmusik-kaufbeuren.de

Pfarramt
Ludwigstraße 31, 87600 Kaufbeuren
( 95 18-0 Fax 95 18-18
pfarramt.kaufbeuren@elkb.de
Öffnungszeiten:
Mo - Fr 09:00 - 12:00 Uhr
Mo, Di, Do auch 15:00 - 17:00 Uhr

Elvira Heidi Christiane 
Jansons Pfeiffer Wanninger

Johann Meinhardt 
Hausmeister  und Mesner 
( 95 18-0 
( 0151 14 35 46 28

Oliver Zenkner 
Gemeindejugendreferent 
Evangelische Jugend 
Bismarckstr. 9 
( 2530 
oliver.zenkner@elkb.de

Kristin Albrecht, Diakonin 
Dekanatsjugendreferentin Region OAL 
( 0171 774 7718 
Bahnhofstr.25 
87616 Marktoberdorf 
kristin.albrecht@ej-kempten.de

Leander Sünkel, Militärpfarrer
Militärseelsorge Lechfeld 
( 08232 - 907–10 60 
( 0173 - 87 97 500

Johannes Steiner
Krankenhauspfarrer
( 971 18 30 
pfr.steiner@t-online.de 
Büro im Krankenhaus ( 72 19 10 
Do. 14:00 – 17:00 Uhr

Adressen
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Das Titelbild zeigt die Schauseite der Hostientruhe der DFK - ein 
Meisterwerk Augsburger Silberschmiedekunst. Die äußere Form ent-
spricht weitgehend der Bundeslade, wie sie in 2. Mose 25, Vers 10-21 
beschrieben ist.
Der Widmungstext in der Kartusche auf der Rückseite ist zweigeteilt: 
Oben: Einsetzungsworte aus dem Johannes-Evangelium, Kap. 6, V. 55-56 
Unten: Text der Stifterin:

Jesus spricht: Mein Fleisch ist die rechte Speise 
Und mein Blut ist der rechte Tranck. 

Wer mein Fleisch isset und Trincket mein Blut, 
Der bleibt in mir und ich in ihm.

Mein Jesu; Las mich durch das SeelenEßen, 
Deiner Liebe recht ermeßen, 

Das ich einst, wie hier auf Erden, 
Mög ein Gast im Himmel werden. 

Maria Magdalena Isingerin 
gebohrne Rüstin, A. 1777, den 25. Decb.


